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INFORMATION 
FÜR DIE PRAXIS

Projektbeschreibung
Das Projekt NET RISK WORK fördert den Austausch von 
Wissen und gewonnenen Erkenntnissen, sowie die Vernetzung 
im Bereich Risikomanagement der vier wesentlichen 
europäischen Naturgefahren und deren Wechselwirkungen; 
Waldbrände, Stürme, Lawinen und Überflutungen. Im 
Verlauf des Projekts wurden bewährte Praktiken gesammelt, 
Bewertungsinstrumente für die Risikoentwicklung unter 
Klimawandelszenarien entwickelt und der Wissensaustausch 
von Experten innerhalb Europas ermöglicht. Das Projekt 
verleiht der 2014 gestarteten Risk Facility Initative Kontinuität 
und begünstigt die Vernetzung im Rahmen von informellen 
und dauerhaften Multiakteursplattformen mit dem Ziel 
den Wissenstransfer in die Praxis und Politikgestaltung 
zu verbessern. Auf der Projektwebseite sind alle 
Projektergebnisse frei zugänglich. 

Projektpartner:    Forest Science and 
Technology Centre of Catalonia (Lead partner)                
European Forest Institute 

 Forest Research Institute Baden-Württemberg                                                  
Entente pour la forêt Méditerranénne

Civil Protection General Directorate of Autonomous 
Region of Sardinia       Pau Costa Foundation

Dauer: 2017-2018

Ko-finanziert durch die Generaldirektion für Humanitäre 
Hilfe und Katastrophenschutz der Europäischen Union  
(ECHO/SUB/2016/740171/PREV10)

Neue Herausforderungen in 
einem sich verändernden Kontext 

forstlicher Risiken
Sich ändernde klimatische Bedingungen in Verbindung mit  
Landnutzungsänderungen, können die Intensität, Häufigkeit und 
Verteilung von Naturgefahren verändern. Das kann auch dazu 
führen, dass neue Risikogebiete in ungewöhnlichen Teilen Europas 
entstehen (z.B. Waldbrände in Nordeuropa) oder neuartige 
Wechselwirkungen zwischen einzelnen Gefahren auftreten (z.B. 
Waldbrände im Bergwald, welche wiederum die Lawinengefahr 
erhöhen). Dieser sich verändernde Kontext benötigt neue Ansätze 
für Risikomanagement und stellt neuartige Anforderungen an die 
Zusammenarbeit zwischen Ländern und Behörden. 

Maßnahmen die zum Austausch von Wissen und bewährten Ansätzen 
von lokalem und regionalem Fachwissen zu Naturgefahren anregen, 
sollten Kathastrophenrisikoreduzierungstrategien verbessern und die 
nationalen Zivilschutzsysteme auf die Auswirkungen des Klimawandels 
vorbereiten. 

WAS WISSEN WIR ÜBER FORSTLICHE 
RISIKEN IN EUROPA?

WAS KÖNNEN WIR VON 
UNTERSCHIEDLICHEN 
RISIKOREDUZIERUNGSSTRATEGIEN 
LERNEN?

WIE INTERAGIEREN DIESES RISIKEN 
IM KONTEXT VON KLIMAWANDEL? 

Stürme
Waldbrände

Lawinen
Überflutungen



Das NET 

RISK WORK 

Projekt in 

Aktion!

√√ Risiko definieren und die einzelnen Risikomanagementkomponenten 
verstehen

√√ Anregung zu Wissensaus-
tausch und Netzwerken

2 internationalen Workshops zu Risikomanagement 

von Naturgefahren (Februar 2017 Barcelona, Mai 

2017 Freiburg, Oktober 2017 Solsona und April 

2018 Cagliari)

Mehr dazu  in Deliverable 8 und 9:  Proceeds of 1st and 
2nd Natural Hazard Risk Management Workshops. 

Konzeptioneller Ansatz
Sektorübergreifende 
Risikokomponenten

Risiko Zyklus

Gewonnene Erkenntnisse zu 
verschiedenen Naturgefahren

Risikobewertung

Kosten-Nutzen

Risikoplanung und Steuerung

Risiko Kommunikation

Zivilschutz, Notfall und Wieder-
herstellung

Prävention

Vorbereitung

Intervention

Wiederherstellung

Waldbrände

Stürme

Überflutungen

Lawinen

&

Risiko Wechselwirkungen

Waldbrände

Identifiaktion 
von „Best 

practices“ und 
Wissen

Spezifische 
Risikobewertung: 
Austausch über 

gewonnene 
Erkenntnisse

Sektorübergreifende 
Themen: Steuerung, 

Kosten-Nutzen, 
Kommunikation, 

Vulnerabilitätskartierung

Beurteilung von 
Risikowechselwir-

kungen von  
mehreren Gefahren

Stürme Lawinen Überflutungen Richtlinien 
Handbuch 

Wissensverzeichnis, 
Plattformen

und
Netzwerke

Mehrstufige Risiko 
Datenbank

Modulare Wissensbereitstellung  durch die RiskPlatform und Netzwerken

Projektaktionsplan

Um die 100 Experten, Praktiker und 
Wissenschaftler, die 36 Institutionen 
aus 12 EU Ländern vertraten konnten 

mobilisiert werden

Planung von Exposition und Reduzierung von Vulnerabilität  für den 
Aufbau einer resilienten Waldlandschaft 

Mehr dazu in Deliverable 5: Minutes of the risk information pre-assessment 
meeting. 



√√ Identifikation von”Best practices” und Werkzeugen zur 
Katastrophenrisikoreduzierung

Mehr dazu  in Deliverable 4: Report on tools and best practices on risk 

planning and management for wildfires, storms, avalanches and floods. 

Best practices“ und anwendbare Werkzeuge nach 
einzelnen Ländern

Risiko Zyklus

√√ Beurteilung der Entwicklung 
im Kontext des Klimawandels 
und Wechselwirkungen  
mehrerer Risiken innerhalb 
der EU

Mehr dazu  in Deliverable 6: Report on transverse 

risk assessment on wildfires, storms, avalanches and 

floods, as well as crosslink interactions in a climate 

change context. 



 Der Europäische 
Waldbrandrisiko Knotenpunkt, 

verbindet bestehende formale und 
informelle Netzwerke und sog. 

“Gemeinschaften von Praktikern” die über 
Waldbrand-Expertenwissen verfügen

Auf der Website sind alle 

Projektergebnisse frei verfügbar.

http://netriskwork.ctfc.cat/     
netriskwork@ctfc.cat

https://www.riskplatform.org https://firenode.lessonsonfire.eu/

Gesunde Wälder 
sind der beste und 
kostengünstigste 

Weg um Leben 
und Eigentum zu 

schützen

Werde Teil der  

Europäische 

Gemeinschaft für  

Forstliches Risiko!

WEITERE 
PROJEKTERGEBNISSE

Die RISKPlatform, ein virtuelles 
Kommunikationswerkzeug für die 

Europäische Gemeinschaft für  
Forstliches Risiko

Abschlussbericht über 
Herausforderungen und 
Errungenschaften von 

Forstlichem Risiko  
Online Versionen verfügbar 

in Englisch, Spanisch, 
Italienisch, Deutsch und 

Französisch
Plana, E., Font, M., Serra, M., Hörl, J., 
Hengst-Ehrhart, Y., Hartebrodt, C., Held, A., 
Clemenceau, A., Giroud, F., Tola, F., Capula, 
T., Cinus, S., Visani, C., Soi, F., Manca, G., Prat, 
N., Borràs, M., Vendrell, J., Ballart, H. and 
Vilalta, O. 2018 Forstliche Risiken im Kontext 
von Klimawandel: Trends und Herausforderungen 
im Risikomanagement von Waldbränden, 
Stürmen, Lawinen und Überflutungen sowie 
deren Wechselwirkungen in Landschaften der 
EU. Aufbau von Netzwerken für die europäische 
Forest Risk Facility Initiative (NET RISK WORK 
ECHO/SUB/2016/740171/PREV10 Project). CTFC 
Editions. 76pp. 


